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Monarchen Entrevue beim Dresdener Jubelfeſte

Halle 25 April
Bei dem glorreichen königlichen Jubilar aus dem Hauſe Wettin waren

am Sonnabend Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph zu Gaſt
erſchienen wieder hatte Hohenzollern Habsburg Deutſchland Oeſterreich
Ungarn die Bruderhand geſchüttelt Die Veranlaſſung welche beide er
lauchte Herrſcher nach Sachſens entzückender Metropole geführt hat iſt
eine rein menſchliche und natürliche galt es doch dem Jubeltage eines
der erſten Paladine des deutſchen Reiches eines großen Kriegshelden und
edlen Friedensfürſten aber auch vor Allem dem ſchönen Feſte des bewährten

und treuen Freundes durch die perſönliche Anweſenheit erhöhte Weihe zu

verleihen Es hatte alſo ein recht unpolitiſcher Anlaß zu dieſen politiſch
ſo bewegten Zeiten die eng befreundeten Herrſcher der beiden Großmächte

wieder einmal zuſammengeführt Jn der Umgebung der beiden Kaiſer
befanden ſich der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe und der Miniſter des
Aeußeren Graf Goluchowski Sollte da nicht auch über Politik ge
ſprochen worden ſein Die Monarchen und ihre Miniſter werden ſich
gewiß Manches zu erzählen gehabt haben Wohl weilen an den beider
ſeitigen Kaiſerhöfen erfahrene und ausgezeichnete Diplomaten die ſich des
Vertrauens iher Kaiſer in uneingeſchränktem Maße erfreuen aber es
giebt doch noch immer Manches welchem am beſten die perſönliche Aus
ſprache förderlich ſein mag Dieſe Annahme dürfte gerade bei der jetzigen

politiſchen Lage gerechtfertigt erſcheinen
Kaiſer Wilhelm traf am Sonnabend Vormittag 9 Uhr 50 Min in

Dresden ein Zum Empfange hatten ſich der König in der Uniform
ſeines oſtpreußiſchen Dragonerregiments mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens die Prinzen Staatsminiſter und die Spitzen der Behörden
eingefunden ſowie auch der zum Ehrendienſt kommandirte General
lieutenant v Hauſen Vor dem Bahnhofe hatte eine Compagnie des
zweiten Grenadierregiments Nr 101 mit Fahnen und Muſik Aufſtellung
genommen Der Kaiſer welcher von den Chefs des Militär und des
Civilkabinets von Hahnke und von Lucanus dem Generaladjutanten
von Pleſſen und dem Geſandten Grafen Wolff Metternich begleitet war
trug die Uniform ſeines zweiten ſächſiſchen Grenadierregiments mit dem
Bande des Ordens der Rautenkrone Nach herzlichſter Begrüßung und
Entgegennahme der militäriſchen Ehrenbezeugungen fuhr der Kaiſer in
Begkeitung des Prinzen Georg nach dem Schloſſe eskortirt von einer
Schwadron Huſaren und unter ſtürmiſchen Hochrufen der Menge

König Albert verblieb auf dem Bahnhofe und empfing dann den
Kaiſer Franz Joſef der um 10 Uhr 35 Minuten eintraf Der König
hatte die Uniform ſeines öſterreichiſchen Dragonerregiments und das Band
des Stefans Ordens angelegt Kaiſer Franz Joſef trug die Uniform ſeines
ſächſiſchen Ulanenregiments darüber das Band des Ordens der Rauten
krone und des Schwarzen Adler Ordens Jn der Begleitung des Kaiſers
befand ſich Graf Paar Zum Ehrendienſt war Generallieutenant
v d Planitz kommandirt Den militäriſchen Ehrendienſt verrichtete eine
Kompagnie des Schützenregiments Nr 108 Auf der Fahrt zum Schloſſe
bildete eine Schwadron des erſten ſächſiſchen Ulanenregiments Nr 17 die

Ehreneskorte

Dresdener
Auf dem Marktplatze wurde Kaiſer Franz Joſef von dem

Allgemeinen Muſikverein mit Muſik empfangen Ober

Wenn Frauen lieben
Frei nach dem Franzöſiſchen von M Walter

1 Nachdruck verboten1 Kapitel
Jn der hellerleuchteten Villa Sir Howards eines der

angeſehenſten Banquiers in London war große Geſellſchaft
Von allen Seiten rollten die Wagen heran denen Damen in
prächtigen Toiletten Herren in tadelloſem Frack oder in reicher
Uniform entſtiegen und bald waren die luxuriös ausgeſtatteten
Säle mit Gäſten überfüllt Sir Howard galt für einen ebenſo
gaſtfreien wie auch kunſtliebenden Mann der an ſeinen
Empfangsabenden alles bei ſich vereinigte was mit der
Finanzwelt mit Kunſt und Litteratur in Verbindung ſtand
Obgleich an ſich ſelbſt ziemlich anſpruchslos liebte er es doch
ſeinen Reichthum zu entfalten und er wurde hierin redlich von
ſeiner ſchönen geiſtreichen Frau unterſtützt die bei den großen
Feſten mit ſeltener Anmuth und Liebenswürdigkeit ihres Amtes
waltete Beide ſchwärmten für die Muſik ſie protegirten
aufſtrebende Talente und luden hervorragende Künſtler zu ſich
ein und häufig fand vor dem angekündigten Ball ein kleines
Concert von erleſenen Kräften ausgeführt ſtatt

Auch dieſes Mal hatten ſich die Gäſte zuerſt in das
Muſitzimmer begeben in dem ſich ein Steinway Flügel befand
der das Entzücken aller Pianiſten hervorrief Verſchiedene
Herren und Damen zumeiſt Dilettanten von denen jedoch
einzelne wahrhaft künſtleriſche Begabung zeigten hatten ſich
bereits produzirt und die jüngeren Mitglieder der Geſellſchaft
warfen ſchon ſehnſüchtige Blicke nach dem glänzend erleuchteten
Ballſaal hinüber als Lady Howard ſich erhob und auf eine
junge Frau die Gattin eines vielgerühmten Arztes zutrat

Meine liebe Mrs Drucy ſagte ſie in gewinnendem
Ton wollen Sie uns die Freude machen und eins Jhrer
reizenden ſchottiſchen Volkslieder ſingen

Mrs Druchy eine ſchlanke Geſtalt mit nicht hübſchem
aber pikantem ausdrucksvollem Geſicht und wunderbar ſchön

Dienstag den 26 April 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hauerufreund

bürgermeiſter Beutler brachte ein Hoch auf den Kaiſer von Oeſterreich
aus Jm Schloßhofe wurden beide Kaiſer von einer Ehrenwache des
Leibgrenadierregiments empfangen Der große Dienſt hatte auf der
Haupttreppe Aufſtellung genommen Die Königin und die Prinzeſſinnen
begrüßten die Majeſtäten im Schloſſe Dort fand Mittags Familien
frühſtück ſtatt wobei der König die Glückwünſche der höchſten Herrſchaften
entgegennahm Jm Hotel Bellevue war gleichzeitig Marſchalltafel für die
Gefolge ſervirt

Die Mittags auf dem Alaunplatze abgehaltene Parade nahm einen
glänzenden Verlauf Kurz vor I Uhr trafen die Königin die Prinzeſfinnen
des königlichen Hauſes die fremden Fürſtlichkeiten das zahlreiche Gefolge

ſowie die Generalität auf dem Paradefelde ein Man ſah ferner die
fremdländiſchen Militärbevollmächtigten und Deputationen von Regi
mentern Nachdem bald darauf Kaiſer Wilhelm Kaiſer Franz oſef
und König Albert ſowie der Prinzregent Luitpold von Bayern ein
getroffen waren ritten ſie gefolgt von den anweſenden fürſtlichen Gäſten
die Front ab Sodann erfolgte ein zweimaliger Vorbeimarſch der Truppen
Kaiſer Wilhelm führte ſein 2 ſächſiſches Grenadierregiment Pr 101
Kaiſer Franz Joſef ſein 1 ſächſiſches Ulanenregiment Nr 17 vor Nach
einer Kritik des Königs Albert begaben ſich ſodann die Herrſchaften in
die Stadt zurück Auf dem ganzen Wege wurden die Majeſtäten von der
dichtgedrängten Menſchenmenge auf das Lebhafteſte begrüßt

Um 5 Uhr empfing der König die Deputation des Bundesrathes
unter Führung des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe und beſtehend
aus dem Staatsſekretär Grafen v Poſadowsky dem bayriſchen Bundes
rathsbevollmächtigen und Geſandten Grafen v Lerchenfeld und dem Wirkl

Geh Rath Dr v Heervart im Marmorſaale des Schloſſes Hierbei hielt
der Reichskanzler folgende Anſprache Ew Majeſtät wollen mir ge
ſtatten im Namen des Bundesrathes unſere ehrfurchtsvollen Glückwünſche

zur heutigen Jubelfeier darzubringen Mit ganz Deutſchland geben wir
Ausdruck dem Gefühl der Verehrung für Ew Majeſtät den ſiegreichen
Feldherrn deſſen kraftvolle Mitwirkung wir die Errichtung des deutſchen
Reiches verdanken den weiſen Monarchen der alle Zeit bundestreu mit
arbeitete an der Ausgeſtaltung und Feſtigung des Reichs Möge die

göttliche Vorſehung Ew Majegät noch lange Jahre erhalten zum Segen
Jhrer treuen Unterthanen und zum Heile des deutſchen Vaterlandes
Kurz darauf empfing der König eine Deputation der Deutſchen
Kolonial Geſellſchaft unter Führung des Herzog Regenten Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin im Marmorſaale Um 51 Uhr
fand eine große Galatafel in den Paradeſälen ſtatt an der Theil nahmen
ſämmtliche Fürſtlichkeiten der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe die
Geſandten die außerordentlichen Abgeſandten die Präſidien der Stände

kammern die Abordnungen des Bundesraths und der Kolonial
geſellſchaft die Generalität und die fremdherrlichen Offiziere
Während der Tafel toaſtete Kaiſer Franz Jofef in kurzen herzlichen
Worten auf König Albert dieſer dankte bewegt dem Kaiſer Franz Joſef
und allen Erſchienenen insbeſondere dem deutſchen Kaiſer und trank auf

das Wohl der Gäſte Während des Königshochs wurden Salutſchüſſe
abgefeuert Mit einer glänzenden Jllumination fand Abends das
Jubelfeſt ſeinen Abſchluß einer Jllumination wie ſie kaum in Dresden
ſchon geſehen wurde Auf dem Theaterplatze ward eine Serenade der
Dresdener Bürgerſchaft abgehalten an welcher ſich 14000 Perſonen zu
einem großen Fackel und Lampionzuge aufſtellten Nach der muſikaliſchen

Vorführung brauſte ein dreimaliges Hoch über den Platz Zugleich
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rauſchten am Elbufer drei mächtige Girandolen von 1200 gefüllten Raketen

in die Höhe Eine Batterie gab Kanonenſchüfje ab die katholiſche Kirche
ſowie der Schloßthurm erglühten im Scheine des Rothfeuers und von
der Höhe des Theaters beleuchtete ein Scheinwerfer das feurige Gemälde
König Albert nahm die Huldigung an der Brüſtung ſtehend entgegen
und dankte immer und immer wieder für die ſtürmiſchen Hochrufe

Kaiſer Wilhelm verließ Dresden am Sonnabend Abend gegen
129 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 April Hofnachrichten Der Kaiſer reiſte
am Sonnabend Abend von Dresden nach Schleſien ab wo er um
11 Uhr 20 Min Nachts in Siegersdorf bei Bunzlau eintraf Von dort
begab er ſich mit dem Grafen Solms nach Klitſchdorf zur Auerhahnjagd
Den diesjährigen Jagdbeſuch in Prökelwitz hat der Monarch für den
14 Mai angeſagt Der Beſuch des Kaiſers in Altona zur Enthüllung
des Denkmals für Kaiſer Wilhelm J iſt nunmehr auf den 19 Juni feſt
geſetzt worden und zwar erfolgt derſelbe im Anſchluß an die am 17 Juni
in der Kieler Bucht ſtattfindende Binnenregatta des kaiſerlichen Yacht
klubs Die Kaiſerin wird dem Vernehmen nach ihren Gemahl begleiten

Auf Befehl des Kaiſers hat S M S Geier nach Bahia
telegraphiſche Ordre erhalten ungeſäumt nach St Thomas Weſt Jndien
zu gehen um die deutſchen Jntereſſen in Kuba zu ſchützen Dieſe
Beorderung iſt ſicherem Vernehmen nach nur als eine vorläufige Löſung
der Aufgabe zu betrachten welche der Schutz der deutſchen Intereſſen in
dem vorausſichtlichen nächſten Bereich des ſpaniſch amerikaniſchen Konfliktes
ſtellt Die Heranziehung des genannten Schiffes zu dem gedachten Zweck
bot die Möglichkeit der thunlich raſcheſten Wahrnehmung dieſer Jntereſſen
Die Entſcheidung darüber ob die Anweſenheit eines weiteren ſtärkeren
Schiffes auf dem Kriegsſchauplatz als nothwendig zu erachten iſt ſteht
noch aus

Generalfeldmarſchall Graf von Blumenthalh welchem der
Kaiſer bekanntlich am 22 d M die Brillanten zum Orden pour le
mérite verliehen hat iſt der einzige Ritter dieſes Ordens welcher die
Brillanten zu demſelben beſitzt Das Eichenlaub zum Orden pour le
mérite erhielt er im Feldzuge von 1866 Aelteſter Ritter dieſes hohen
Militär Ordens iſt ſeit dem 21 Juli 1849 König Albert von Sachſen
der 1870 das Eichenlaub erhielt das jetzt nur noch 15 Generale darunter
Prinz Albrecht von Preußen ſeit 1871 Prinz Georg von Sachſen ſeit dem
8 März 1896 Großfürſt Michael Nikolajewiec von Rußland ſeit 1877
und auch Fürſt Bismarck beſitzen

Am hentigen Todestage des Generalfeldmarſchalls
Grafen v Moltke ließ der Kaiſer durch ſeinen Flügeladjutanten
Oberſt Grafen v Moltke Kommandeur der 11 Kavallerie Brigade den
Majoratserben des Marſchalls in Creiſau auf den Sarg in der dortigen
Kapelle einen koſtbaren Kranz niederlegen Derſelbe beſteht aus weißen
Roſen und anderen weißen Blumen und trägt auf der lang herabwalklenden
weißen Atlasſchleife das kaiſerliche W mit der Krone darüber in Golddruck

Die Budget Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat eine Reihe von Petitionen von Eiſenbahnwerkführern Eiſenbahn
zugführern Weichenſtellern Bahnwärtern u ſ w der Regierung als
Material überwieſen Ferner ſchlägt die Kommiſſion vor über Petitionen
von Eiſenbahnbetriebsſekretären um Erhöhung des Gehalts der aus den
Civilſupernumeraren hervorgegangenen Betriebsſekretäre auf das der Eiſen
bahnſekretäre mit Rückſicht auf die vorjährigen Beſchlüſſe zur Tages
ordnung überzugehen dagegen ſoll ein Geſuch um Verwandlung der mit
Eiſenbahnſekretariats Anwärtern beſetzten Betriebsſekretärſtellen der Regierung
als Material überwieſen werden

Bezüglich der Theilung des Miniſteriums der öffent
lichen Arbeiten ſollen die Erwägungen und Berathungen zu dem Er
gebniſſe geführt haben daß für die Ueberführung der ganzen Waſſerbau
Verwaltung an das Miniſterium für Land wirthſchaft die königliche

geformten Händen entſchuldigte ſich anfangs ſie war ein wenig
eitel und ließ ſich gern bitten Endlich aber gab ſie nach
ſetzte ſich an den Flügel und ſich ſelbſt in meiſterhafter Weiſe
begleitend ſang ſie das gewünſchte Lied

Schon bei den erſten Tönen verſtummte die leiſe Unruhe
die ſich bereits geltend gemacht hatte entzückt lauſchten alle
dieſer ſüßen glockenreinen Stimme die in ihrer einfachen
Sangesweiſe doch ſo mächtig zu Herzen ging und den Wunſch
erregte ihr ſtundenlang zuhören zu können Als Mrs Drucy
geendet wurde ſie mit Lobeserhebungen überſchüttet und ſo
lange beſtürmt bis ſie noch zwei Lieder von Schubert ſang
die ihr reichen Beifall eintrugen

Natürlich wollte ſich nach ihr niemand mehr mit einer
muſifaliſchen Leiſtung hervorwagen und ſo kam nun endlich
die tanzluſtige Jugend zu ihrem Recht Vom Ballſaal her
erklang eine prickelnde Walzermelodie raſch bildeten ſich die
Paare und dann entwickelte ſich ein reizvolles Bild fröhlichen
Durcheinanders das manchen älteren Zuſchauer verlockte ſich
den Reihen der Tanzenden anzuſchließen

Nur ein junger Mann von etwa 30 Jahren hochgewachſen
und von ſympathiſchem Aeußern ſtand abſeits an einen Pfeiler
gelehnt unbeachtet und ſelbſt niemand beachtend Er ſchien
in tiefe Gedanken verſunken und ſein düſteres Geſicht zeigte
daß ſie nicht von der angenehmſten Art ſein mochten

Was fehlt denn Howards Aſſocié fragte einer der
Gäſte ſeinen Nachbar indem er einen forſchenden Blick zu dem
jungen Manne hinüberwarf Er iſt doch ſonſt ſo heiter
und geſprächig aber heute hat er eine wahre Leichenbitter
miene aufgefetzt

Das ſtimmt nickte der andere Und doch könnte er
zufrieden ausſehen beſitzt er doch die reizendſte Frau die man
ſich denken kann O ein entzückendes Weſen

Ein junges Mädchen das hinter den beiden Sprechenden
geſtanden hatte dieſe Worte gehört Mit einem leiſen Seufzer
ging ſie zu dem einſamen Manne hinüber berührte ſeinen

Gotteswillen George ſuche Dich zu beherrſchen Deine Ver
ſtimmung fällt jedem auf Selbſt Luiſa hat es gemerkt und
mich um die Urſache gefragt Haſt Du etwas Neues in der
Angelegenheit erfahren

Nur daß meine letzte Hoffnung geſchwunden iſt Man
hat mir die Summe verweigert

Kennſt Du denn niemand mehr den Du fragen könnteſt
Niemand
Aber das Geld wird doch noch nicht zurückverlangt
Heute nicht vielleicht aber ſchon morgen Er iſt hier

und dann Seufzßend brach er ab
Wir wollen nicht die Hoffnung verlieren ſagte das

junge Mädchen tröſtend Gott wird Erbarmen haben und uns
helfen Doch ſtill Dort kommt Luiſa ſie darf nichts
merken

Jn der That näherte ſich ihnen eine bildſchöne einfach
aber geſchmackvoll gekleidete junge Frau George Lerdyds
Gattin

Jch bin des Sitzens müde George rief ſie ihm zu
Gieb mir Deinen Arm und laß uns einen Gang durch die

Säle machen
Schweigend willfahrte er ihrem Wunſch und das junge

Mädchen Georges Schwägerin ſchloß ſich ihnen an
Man konnte kaum ein lieblicheres Bild ſehen als dieſe

beiden Schweſtern deren Schönheit überall wo ſie ſich zeigten
Aufſehen erregte

Luiſa die Aeltere zählte 26 Jahre ſie ſtand auf der Grenze
der Jugend beſaß aber noch alle Reize derſelben Schlank
und tadellos gebaut imponirte ſie durch ihre vornehme Haltung
mit der ſie aber eine ſeltene Anmuth der Bewegungen ver
einigte Sie hatte feine regelmäßige Geſichtszüge volles
dunkles Haar und wunderbar ſchöne braune Augen von langen
Wimpern beſchattet Der feſte Zug um den Mund deutete auf
Energie und Charakterſtärke deren Ausdruck jedoch durch das
gewinnende Lächeln gemildert wurde

Arm und flüſterte ihm in unterdrückter Erregung zu Um Luiſas Schweſter Alice ſah ihr ſehr ähnlich uux war üe

S



Sule 2 Dienstag
Genehmigung nachgeſucht werden wird Die bemerkt dazu
Wenn ſich dieſe Nachricht beſtätigen würde ſo würde vorausſichtlich das
ganze Waſſerbauweſen einſchließlich des Kanalbaues der Regulirung derWaſſerſtraſen 2c nach agrariſchen Geſichtspunkten geleitet werden Wie

ſich dazu die Bedürfniſſe des Verkehrs verhalten werden kann nicht zweifel
haft ſein

Der Botſchaft in Waſhington ſind vom Kaiſer der
Kapitän Lieutenant v Kroſigk 1 Offizier S M S Oldenburg
z Zt in Cadiz unter Belaſſung in dieſem Verhältniß der Botſchaft in
Madrid und der Kapitänlieutenant v Rebeur Paſchwitz kommandirt
als Marine Attaché zur Geſandtſchaft in Tokio zugetheilt mit dem Auf
trage die kriegeriſchen Vorbereitungen in den beiden Staaten ſowie die
kriegeriſchen Vorgänge aus der Nähe zu beobachten und darüber zu
berichten Der letztgenannte Offizier der von Berlin aus ſich demnächſt
nach Japan begeben ſollte wird mit der größtmöglichen Beſchleunigung
ſeinen neuen Poſten in Waſhington antreten

Für die Frauen Auswanderung nach Südweſt Afrika
zeigt der Kaiſer ein großes Jntereſſe Bei dem vom Wiesbadener Kolonial
verein zu Ehren des Majors Leutwein veranſtalteten Feſteſſen theilte
wie wir bereits kurz mekdeten Herr Leutwein mit daß der Kaiſer ihm ſein
lebhaftes Intereſſe für die Unterſtützung junger deutſcher Mädchen die
zwecks Heirath nach Südweſtafrika reiſen wollen ausgeſprochen habe damit
eine geſunde deutſche Bevölkerung ſich in der Kolonie anſiedele Dadurch
werde das Aufkommen einer entarteten Miſchraſſe verhütet die in den
ſpaniſchen Kolonien ſich jetzt als ein Strafgericht dieſes wichtigen
Koloniſationspunktes fühlbar mache Von privater Seite erhielt Major
Leutwein 1600 Mk für die erſte Auswanderin nach Südweſtafrika

Das Centralkomitee der deutſchen Vereine vom Rothen
Kreuz dürfte demnächſt ſeine Maßnahmen anläßlich des Ausbruches des
fpaniſch amerikaniſchen Krieges treffen Nach dem Geſchäftsgange des
Centralkomitees beauftragt daſſelbe beim er eines auswärtigen
Krieges den Vorſtand eines oder e deutſcher Landesvereine mit der
Ausrüſtung der erforderlichen Hilfsmiſſionen im letzten türkiſch griechiſchen
Kriege erhielten der preußiſche und der baieriſche Landesverein dieſen Auf
trag und die betreffenden Landesvereine haben dann die nöthigen Perſön
lichkeiten Diakoniſſinnen u ſ w zur Pflege der Kranken und Ver
wundeten nach dem Kriegsſchauplatze abzuſenden Jedenfalls wird auch
innerhalb der einzelnen deutſchen Landesvereine angeſichts des ſpaniſch
amerikaniſchen Krieges eine rege Thätigkeit auf dem Gebiete der Pflege im
Felde erkrankter und verwundeter Krieger entfaltet werden

Vochum 24 April Wie verlautet iſt die ſpaniſche Regie
rung mit dem Kohlenſyndikat behufs Lieferung von Ruhrkohlen für
Kriegsſchiffe in Verbindung getreten und ſie hat ſämmtliche verfügbarenBeſtände angekauft Die Keſreung ſoll in Rotterdam erfolgen

Altona 24 April Der bei dem hieſigen Amtsgericht beſchäftigte
Aktuar Lammers iſt vom Reichsmarineamt als Gerichtsſchreiber nach
Kiautſchou berufen worden Er wird neben freier Reiſe und Aus
rüſtungsgeldern ein jährliches Gehalt von 7000 Mk beziehen muß ſich
jedoch den Hamb Nachr zufolge auf drei Jahre verpflichten Der
Genannte iſt ſich bezüglich der Annahme der Berufung noch nicht ſchlüſſig
geworden

Schweidnitz 24 April Der Reichskanzler benachrichtigte die
Wittwe Hönſch in Bögendorf daß in Deutſch Südweſtafrika ihr einziger
Sohn ein Gefreiter der Schutztruppe auf einem Patrouillengang gegen
die Hottentotten gefallen iſt

Der Krieg
Dem nord amerikaniſchen Kongreß ſoll am heutigen Montag die

Botſchaft Me Kinleys zugehen in welcher der Erlaß einer formellen
Kriegserklärung gefordert wird Ein Grund dieſes Verlangens ſei
daß Spanien durch ſein Vorgehen thatſächlich den Krieg erklärt habe
Der Kongreß ſoll am Dienſtag darüber berathen und beſchließen Die
amerikaniſche Regierung richtete an die Mächte eine Circularnote in
der ſie die Politik auseinanderſetzt welche ſie hinſichtlich der Kaperei und
der Neutralität zu befolgen beabſichtigt Man glaubt zu wiſſen daß
Amerika eine Kohlenſtation auf Hawaii errichten werde um eine Annexion
handele es ſich nicht Jm Repräſentantenhauſe führte Hull der Vor
ſitzende des Militärkomitees aus General Miles beabſichtige die Landung
auf Kuba zu bewerkſtelligen ſobald es möglich ſei Es würde ſechs
Wochen bis zwei Monate dauern bis die Freiwilligen Armee ausgerüſtet
ſei Die Ofſiziere der Armee und Marine ſehen jetzt ein daß eine Ver
treibung Spaniens aus der weſtlichen Hemiſphäre eine viel gewaltigere
Aufgabe iſt als es ihnen zuerſt ſchien Man will nicht Gefahr laufen
die Transportſchiffe durch ſpaniſche Kreuzer im Golf zerſtört zu ſehen oder
riskiren daß Spanien eine größere Flotte gegen die blockirenden Schiffe
ausſchickt Man müſſe außerdem eine große Armee nach Kuba ſchicken
da die Sterblichkeit dort groß iſt Es ſind geheime Verhandlungen im
Gange zwiſchen Amerika und dem Jnſurgenten General Gomez Vor
Allem kommt es darauf an zu wiſſen wieviel Mann er ins Feld ſtellen
kann danach richtet ſich die Größe des amerikaniſchen Okkupationsheeres
Was die Volksſtimmung anbetrifft ſo iſt ſie gerade entgegengeſetzt den
Kundgebungen der Maſſe in Spanien Während ſie hier ſich begeiſtert
und in vollem Einklang mit der Regierung äußert iſt man in Amerika
äußerſt beklommen und mißtrauiſch gegen die Regierung und den Kongreß
Man hatte etwas Brillantfeuerwerk bei Havanna erwartet und iſt mit der
Papierblokade eines Theils Kubas und Abfangung von Frachtſchiffen
nicht zufrieden Die öffentliche Begeiſterung für den Krieg hat ſich rapide

etwas kleiner weniger entwickelt und mit weicheren Geſichts
zügen auf denen noch der ſüße Zauber erſter Jugend ruhte

Als die drei einen der kleineren Salons durchſchritten
wurden ſie von einer Dame Lady Montfort bemerkt einer
tonangebenden Perſönlichkeit die man allgemein wegen ihrer
Klugheit bewunderte aber wegen ihres ſcharfen Urtheils fürchtete

Sie unterhielt ſich mit einem jungen Amerikaner Mr
Markett der für einen Kröſus galt und ſich erſt ſeit kurzem
in London aufhielt Sein ernſtes zurückhaltendes Weſen für
linkiſche Unbeholfenheit nehmend erzählte ſie ihm allerlei aus
der Geſellſchaft damit er ſich leichter orientiren und zurecht
finden könne

Sehen Sie jene drei Perſonen dort fragte ſie halblaut
ſich zu Markett vorbeugend und mit dem Blick auf George
Leroyd deutend der junge Mann George Leroyd

George Leroyd wiederholte der Amerikaner Der
Name iſt mir bekannt Unſer Haus in NewYork ſteht in
geſchäftlichen Beziehungen zu ihm

Er iſt ſeit kurzem Aſſociée Sir Howards berichtete
Lady Montfort Ein tüchtiger Menſch Hat ſich ſeit Kurzem
ganz allein emporgearbeitet und ſogar den Muth gehabt ein
Mädchen ohne Vermögen zu heirathen Jn Engkand iſt dies
e Seltenes in Amerika hingegen geſchieht es wohl
öfter

Allerdings nickte Markett
das Geld die Hauptrolle

Nun fuhr die Lady fort Leroyd hat reichen Erſatz für
die fehlende Mitgift gefunden Seine Frau iſt ein reizendes
Weſen die zärtlichſte hingebendſte Gattin dabei warmherzig und
doch energiſch Sie entſtammt einer ausgezeichneten Familie
aber ihr Vater Francis Severn iſt ein unverbeſſerlicher Spieler
der die Seinigen an den Ruin gebracht hat Kaum war das junge
Mädchen erwachſen ſo mußte ſie für ſich und ihre kleine
Schweſter ſorgen und oftmals noch den Vater mit unterſtützen
Die Mutter iſt ſchon lange todt Die Aermſte wäre ihrer
ſchweren Aufgabe ſicher unterlegen hätte ſich nicht Leroyd
angezogen von ihrer Schönheit und edlem Charakter in ſie
verliebt und ſie trotz ihrer Armuth und ihres Vaters geheirathet
Er hat es auch nicht zu bereuen gehabt ſie leben ruhig und
e zufammen und ihr höchſter Schatz iſt ihr Töchterchen

Gort ſetzung folgt

Bei uns ſpielt nicht immer

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
abgekühlt Das Volk zwar iſt entſchloſſen den Krieg zu Ende zu führen
aber die äußerlichen Zeichen des Intereſſes ſind nur gering Jn Newyork
Chicago und anderen Centren umſtehen e h fortwährend die
Zeitungsbureaus auf die halbſtündlich herausgegebenen Extrablätter
wartend Jingolieder werden in den Varietäten Theatern da capo ver
langt und Jingophraſen in den Theatern Sonſt ſieht man keine Kund
gebungen von Jntereſſe Die Zeitungen erklären die Blockade ſei nicht
wirkſam genug um den ſpaniſchen Truppen die Nahrungszufuhr ab
zuſchneiden aber doch effektiv genug um die Nahrung der allgemeinen
Bevölkerung zu verringern und ſo das Elend derer zu vermehren welchen
zu helfen die Botſchaft des Präſidenten als vornehmſte Abſicht der Re
gierung erklärte Die ſpaniſchen Truppen haben Proviſion auf ſechs
Monate General Lee erklärte keine Blockade könne den Krieg ohne Mit
wirkung der Truppen beenden Der Höchſtkommandirende Miles erklärte
die amerikaniſche Armee werde nicht nach Kuba gehen und ſich in der
Falle fangen laſſen ehe die ſpaniſchen Flottenpläne bekannt ſeien Die
Blockade wird daher nicht als effektiver Schlag angeſehen Das fliegende
Geſchwader liegt unthätig in der Hampton Rhede bis die Regierung ge
nug Patrouillenboote aufgekauft hat Hierfür und für Armeelieferungen
e ſie doppelte Preiſe zahlen und die Spekulanten haben enormen

utzen

Präſident Mac Kinley rief 125000 Freiwillige für zweijährigen
Dienſt auf Mehr als das Zehnfache dieſer Zahl hat ſich ſchon gemeldet
Die Blockade der Philippinen ſoll erſt proklamirt werden wenn ſie
effektiv iſt Die Blockade der noch nicht geſperrten Häfen auf Kuba iſt
unnöthig da die Jnſurgenten in deren Befitz ſind Letztere entwickeln eine
außerordentliche Thätigkeit und ſehr viele kubaniſche Nichtkombattanten
ſuchen jetzt Anſchließung Am Sonnabend ſind Befehle ertheilt worden
in einer Anzahl amerikaniſcher Häfen Minen zu legen Die einzelnen
Plätze ſind nicht bekannt doch ſollen die Minen ſo bewacht werden daß
die Schiffe befreundeter Nationen keiner Gefahr ausgeſetzt ſind Sonnabend
Abend 11 Uhr wurden laut Meldung aus Havanna vom Fort Morro
aus auf das amerikaniſche Geſchwader zehn Schüſſe abgegeben die indeſſen
W Wirkung blieben Das Feuer wurde Seitens der Amerikaner nicht
erwidert

Zu Schlachten oder Gefechten iſt es wie geſagt bis zur Stunde noch
nicht gekommen wohl aber iſt der Kaperkrieg bereits in munterm
Gange Das Aufbringen des Kauffahrteiſchiffes Buenaventura durch
das amerikaniſche Kriegsſchiff Naſhville in der Nähe von Keſt Weſt hat
in Spanien große Entrüſtung hervorgerufen da der Kriegszuſtand noch
nicht vorlag Man bezeichnet den Vorfall als einen Akt von Piraterie und
eine Verachtung des Völkerrechts Jn Madrid weiß man nicht in welcher
Richtung das ſpaniſche Geſchwader welches ſich in voriger Woche bei dem
Kap Verde befand abgegangen iſt Man glaubt daß das Erſcheinen
deſſelben Ueberraſchung hervorrufen dürfte Jn kompetenten Kreiſen glaubt
man daß die Spanier ohne Weiteres die amerikaniſche Flotte aufſuchen
werden um eine Entſcheidung à la Liſſa herbeizuführen und womöglich
nach Zerſtörung der amerikaniſchen Floite die Küſtenſtädte zu bombardiren
Die Nachrichten über das Verhalten das die Jnſurgenten auf

Kuba angeſichts des Kriegsausbruches zu beobachten beabſichtigen ſind
widerſprechend Einer Verſion zufolge ſei ein großer Theil der Auf
ſtändigen nicht geneigt ſich an die Seite der Amerikaner zu ſtellen und
ſoll ſich im inſurrektionellen Lager vielfach die Bereitwilligkeit zur Annahme
des Waffenſtillſtandes kundgeben Dieſen günſtigen Anzeichen gegenüber
ſteht aber andererſeits eine Waſhingtoner Meldung wonach der Führer
der kubaniſchen Jnſurgenten im Oſten der Jnſel Calixto Garcia einem
Freunde in den Vereinigten Staaten die Abſicht angekündigt haben ſoll
die amerikaniſchen Truppen bei etwaigen Aktionen auf Kuba zu unter
ſtützen Eine Proklamation der kubaniſchen Regierung macht allen
Kubanern zur Pflicht ſich zur Abwehr des Augriffes ſeitens der Vereinigten
Staaten zu vereinigen Marſchall Blanco proklamirte den Kriegszuſtand

Gerichts Zeitung
Straffanmtmer

K Halle 23 April
Zur Warnung für leicht erregbare Gemüther mag folgende Ver

handlung dienen Die Lehrerin in der Taubenſtraßen Schule Fräulein
Keil bemerkte daß das Schulmädchen Oyen während des Unterrichts in
einem Buch las und ſtrafte daſſelbe mit einem Schlage der flachen Hand
ſowie Verſetzung an einen Platz wo ſie das Mädchen beſſer vor Augen
hatte Als Fräulein K auf dem Nachhauſewege begriffen war trat ihr
auf dem Steg die Mütter des genannten Mädchens die Aufwärterin
verw Karoline Oyen geb Becker mit den erregt geſprochenen Worten
entgegen Was hat mein Kind gemacht Ehe Fräulein K noch zu
antworten vermochte begann Frau O eine ſolche Fluth von Schimpf
reden über ſie auszuſchütten und dabei ſo laut zu ſchreien daß die Be
wohner der Straße aus den Fenſtern ſahen und ſich eine große Schaar
Kinder anſammelte Die Schimpfworte waren ſo rohe daß wir auf deren
Wiedergabe verzichten müſſen Fräulein K konnte ſich ſchließlich nicht
anders retten als daß ſie ſchleunigſt nach dem Schulgebände zurückging
Sie meldete den Vorfall dem Rektor Herrn Dr Wohlrabe und dieſer er
ſtattete Anzeige bei der Behörde Frau Oyen wurde daraufhin vom
Schöffengericht zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt Sie legte dagegen
Berufung ein Das Berufungsgericht trat zwar der Auffaſſung der erſten
Jnſtanz bei ermäßigte die Strafe aber auf zwei Wochen Gefängniß Der
Beleidigten wurde auch Publikationsbefugniß zugeſprochen

Schöffengericht
K Halle 23 April

Grober Unfug Ueber die Stadt Berlin in Bitterfeld hat die
Arbeiterſchaft daſelbſt den Boykott verhängt weil ihr von dem Wirthe
der Saal nicht zur Verfügung geſtellt wird auch Gewerkſchaften die
bisher daſelbſt ihr Vereinslokal hatten zur Räumung deſſelben veranlaßt
worden ſind ſo etwa lantete eine durch fette Schrift hervorgehobene
in Nr 68 des Volksblattes vom 22 März veröffentlichte Notiz Durch
die Mittheilung über die Verhängung des Boykotts ſollte grober Unfug
verübt worden ſein und der verantwortliche Redakteur des genannten
Blattes Herr Anton Weißmann war deswegen unter Anklage geſtellt
Er beſtritt groben Unfug verübt zu haben der nur dann vorliegen könne
wenn die Allgemeinheit beunruhigt oder die Parteigenoſſen aufgefordert
worden wären dem Boykott beizutreten wie z B durch Hinzufügung
daß ſie das Lokal meiden oder ſich nach dem Boykott richten ſollten Dies
läge hier durchaus nicht vor denn es ſei blos ein Bericht des Volks
blattes über ein Vorkommniß überdies ſei eine ſolche Notiz von geg
neriſchen Blättern zu hunderten von Malen gebracht worden ohne daß
darin ein grober Unfug erblickt und Anklage erhoben worden wäre Herr
Ober Polizei Jnſpektor Weydemann führte aus daß es doch ein großer
Unterſchied ſei ob eine bürgerliche Zeitung oder ein Blatt der ſozialdemo
kratiſchen Partei eine ſolche Rotiz bringe Jm erſteren Falle ſei ſie blos
ein einfaches Regiſtriren einer Thatſache in einem ſozialdemokratiſchen
Blatte aber enthalte ſie die verſteckte Aufforderung an die Arbeiterpartei
den Boykott mit aller Strenge durchzuführen Die Notiz enthalte eine
Aechtung und Verrufserklärnng des betreffenden Lokal Jnhabers Dies
müſſe nicht allein bei dem Betreffenden große Beunruhigung bervorrufen
ſondern in der Allgemeinheit überhaupt da jeder Andere ſich beängſtigt
fühlen müſſe das ihm ein Gleiches paſſiren könne Als Strafe wurden
14 Tage Haft beantragt Die Frage des Vorſitzenden warum die Notiz
in ſo auffällig fetter Schrift gedruckt worden iſt erklärt der Angeklagte
damit daß die Leſer in Bitterfeld aufmerkſam gemacht werden ſollten
daß etwas Wichtiges darin enthalten ſei weil der Redaktion ſonſt ſelten
Nachrichten von dort zugehen Das Gericht erblickte in der Notiz in
Uebereinſtimmung mit der Amtsanwaltſchaft groben Unfug Wegen der
Vorſtrafen konnte das Gericht nicht zu einer Geldſtrafe kommen Es will
auch daß die Strafe den Angeklagten ſelbſt trifft und hat deshalb auf
eine Freiheitsſtrafe erkannt und zwar in Höhe von zwei Wochen Haft

Aus der Umgebung
r Cröllwitz 24 April Von der Leiter ſtürzte der Y9jährige

Arthur Hofmann als er von einem erwachſenen Mädchen durch Ueber
ſchütten mit einem Glas voll Waſſer plötzlich erſchreckt wurde Der Ver
unglückte welcher durch den Sturz einen Bruch des linken Unterarmes
erlitt befindet ſich in der Klinik zu Halle

Cröllwitz 24 April Die Gemeindevertretung hielt än
Kramer s Reſtaurant eine Sitzung ab in welcher zunächſt die neu

bezw wiedergewählten Gemeindeverordneten eingeführt wurden Neugewählt
iſt nur Herr Rentier Fiſcher an Stelle des Herrn Creuzmann welcher
infolge hohen Alters eine Wiederwahl ablehnte Die Verſammlung beſchloß
hierauf über die Vergebung der im engeren Wettbewerbe ausgeſchriebenen
Arbeiten zur Regulirung des Schulberges Jm Einverſtändniſſe mit dem
Amtsausſchuſſe wurde man dahin ſchiüfſig auch noch die Thalſtraße von

Nr 9686
der Brücke bis zur Ausladeſtelle an der Saale entlang auszubauen u
hierzu eine möglichſt hohe Kreisbeihilfe zu erbitten Bekanntlich iſt bereits

26 April

beſchloſſen einen Theil der Leitiner und Brunnenſtraße mit Kreis
unterſtützung zu pflaſtern Die Ausführung der Arbeiten ſoll eventuell auf
drei Jahre vertheilt werden Weiter wurde beſchloſſen bei dem Herrn Re
gierungspräſidenten den Antrag auf Erwirkung der Genehmigung zum
Bau einer Brücke über die Saale vom Weinberg nach der Peißnitz zu
ſtellen Die Verpflichtung zum Bau und zur Unterhaltung dieſer Brücke
übernimmt die Gemeinde

Ammendorf 24 April Sturz Der 21 Jahre alte Dienſt
knecht Friedrich Richter von hier ſtürzte am Freitag beim Herabſteigen
einer Treppe mehrere Stufen herunter Er zog ſich dabei eine Verrenkung
des rechten Fußgelenkes zu welche ſeine Ueberführung in das Diakoniſſen
haus nach Halle nothwendig machte

Prieſter 24 April Unfall Der 38jährige Arbeiter Guſtav
Pfeiffer von hier welcher bei dem Bau einer Brücke über die Götzſche
beſchäftigt war wurde am Freitag von einem Mitarbeiter mit der Art
auf die Hand geſchlagen Pf beabſichtigte altes Holz bei Seite zu legen
als er den Hieb bekam Zum Glück lag die Hand noch nicht auf dem
Holze auf ſonſt wäre ſie wohl durchſchlagen worden Jmmerhin iſt die
Verletzung eine ſo erhebliche daß Pf in das Diakoniſſenhaus nach Halle
gebracht werden mußte

r Uebigau 24 Unfall Der Arbeiter Wilhelm Winckler zog ſich
eine bedeutende Verletzung des linken Auges zu indem ihm beim Zerſpalten
eines Holzklotzes ein vom Keil abgeſprungener Splitter in das S
drang W befindet ſich in der Halleſchen Klinik die Erhaltung der Seh
kraft erſcheint recht zweifelhaft

r Theiſen 24 April Jm Fieberwahn ſprang die ſchwer er
krankte Frau Minna Teichmüller aus dem Bett und ſtürzte als ſie zur
Treppe herabeilen wollte ſo unglücklich daß ſie einen Splitterbruch des
linken Unterſchenkels erlitt Die Aermſie wurde in die Klinik nach Halle
gebracht

r Schmiedeberg 24 April Vom Pferde geſchlagen wurde
der Knecht Martin Strauß als er dem Thiere deſſen verletztes Bein
kühlen wollte St erlitt einen Bruch zweier Rippen und wahrſcheinlich
auch ſchwere innerliche Verletzungen Er wurde in die Halleſche Klinik
aufgenommen

ß Wiedemar 24 April Lehrerſtellen Fiſchſterb en
Während der letzten fünf Monate ſind die drei Lehrerſtellen unſerer
Parochie neu beſetzt worden und zwar die Stelle in Wieſeneng mit Herrn
Lehrer Viehl früher in Abbenrode die hieſige 1 Lehrer und Küſterſtelle
mit dem bisherigen 2 Lehrer Herrn Jödicke und die 2 Lehrerſtelle mit
Herrn Kummer Jn einem großen Teiche hierſelbſt ſind ſämmtl
Fiſche geſtorben nachdem der Beſitzer erſt im vorigen Jahre für 30 M
Karpfen eingeſetzt hatte Die Urſache wird darin gefucht daß in den Teich
das Drainagewaſſer von mit Chili gedüngten Aeckern läuft

Freyburg 23 April Jn der Stadtverordnetenfitzung
vom 21 d Mts wurde die Vorlage des Magiſtrats die Errichtung eines
ſtädtiſchen Schlachthauſes betr abgelehnt Die Firma Kloß
K Förſter wird eine elektriſche Beleuchtungsanlage errichten
welche vorausſichtlich auch für die ganze Stadt nutzbar gemacht werden
wird Durch das Oberverwaltungsgericht in Berlin iſt entſchieden
worden daß von der GemeindeEinkommenſteuer welche der Fiskus für
die hieſige Eiſenbahnſtation zu zahlen hat die Stadtgemeinde zwei Theile
und das Nachbardorf Nißmitz einen Theil erhält demnach ſind die bei
weitem höheren Anſprüche die Freyburg geſtellt hatte abgewieſen

Sandersleben 24 April Verſtorben Der Handelsmann
Witte von hier welcher in dem Haufe der Wittwe Müller grauenhaſte
Verwüſtungen anrichtete ſich dann eine Revolverkugel in den Kopf feuerte
ſpäter aber entfloh und als er am Tage darauf entdeckt ünd wieder ver
haftet werden ſollte abermals einen Selbſtmordverſuch machte indem er
ſich den Hals und die Pulsader der linken Hand durchſchnitt iſt am
Sonnabend Vormittag im Lazareth des Gefängniſſes in Bernburg verſtorben W war ſeit mehreren Jahren der Schrecken von Senders

leben

Kloſtermansfeld 24 April Plötzlicher Tod Paſtor
Herrmann der 20 Jahre lang unermüdlich in ſeiner Gemeinde ge
arbeitet hat wurde durch einen Herzſchlag plötzlich aus dieſer Welt ab
berufen Während ſeiner Aintszeit iſt die Gemeinde auf das dreifache der
Seelenzahl geſtiegen und doch wußte er den Anforderungen die ſein Beruf
an ihn ſtellte gerecht zu werden Er war ein ſeltener Mann deſſen
plötzliches Hinſcheiden auch in weiteren Kreiſen aufrichtige Theilnahme
erzeugen wird

Kattersnaundorf b Delitzſch 24 April Goldene Hochzeit
Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit feierte heute das Schuhmacher
meiſter Waack ſche Ehepaar Von verſchiedenen Seiten wurden dem Jubel
paare Geſchenke aus der Gemeinde überreicht Außerdem erhielt es die
vom Kaiſer geſtiftete Eheſtandsmedaille

Torgau 22 April Der frühere Paſtor Manitius aus
Saatheim wurde von dem hieſigen Schwurgerichte wegen Urkundenfälſchung
Unterſchlagung und Betrug zu drei Jahren ſechs Monaten Zuchthaus und
2250 Mk Geldſtrafe oder noch 100 Tagen Zuchthaus verurtheilt Sechs
Monate wurden als durch die Unterſuchungshaft verbüßt angerechnet

P Bernburg 28 April Freiwillig in den Tod Heute früh
wurde in ſeiner Wohnung in der Zepzigerſtraße hier der Kreiswegewärter
Albert Sch erhängt aufgefunden Gründe zur Selbſtentleibung hat man
nicht finden können

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 April
Auszeichnung Der König hat dem Geh Bergrath Profeſſor

Dr Arndt hierſelbſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verkiehenen
Ehrenkreuzes dritter Klaſſe des Fürſtlich lippiſchen Hausordens ertheilt

Zur Reichstagstvahl Der Verein der Liberalen für Halle
und den Saalkreis hatte für geſtern Nachmittag eine öffentliche Wähler
verſammlung nach den Kaiſerſälen einberufen Dieſelbe war von etwa
400 Perſonen beſucht Auf der Tagesordnung ſtand ein Vortrag des
Herrn Reichtagsabgeordneten Fiſchbeck über die Politik der Sammlung
und die bevorſtehenden RNeichstagswahlen Wie vom Vorſitzenden mit
getheilt ward war jener Referent durch Krankheit am Erſcheinen verhindert
an ſeiner Stelle hatte man den Reichstagsabgeordneten für SaganSprottau
Herrn Müller gewonnen Genannter nahm nachdem die Verſammlung
vom Vorſitzenden unter Hinweis darauf daß in den Monat Juni wo
die Neuwahlen zum Reichstag ſtattfänden das zehnjährige Regier
jubiläum Kaiſer Wilhelms II falle zur Darbringung eines Hochs auf
Monarchen aufgefordert worden das Wort zu einer längeren Darlegung
über die Thätigkeit des Reichstags in ſeiner jetzigen Tagung Erwähnt
ſei vorweg daß der Redner es verſtand in zum Theil mit ger Humor
gewürzten Erläuterungen all die Ergebniſſe vorzuführen die gedachtem
Parlament zur Erledigung vorgelegen haben Ausgehend von dem Wahrſpruch An den Früchten ſoklt V fie erkennen charakteriſirte und recht

fertigte Herr Müller die Stellungnahme der freiſinnigen Volkspartei zu
den einzelnen Geſetzesvorlagen Erörterung fanden das Bürgerliche
Geſetzbuch das Vereinsgeſetz die n ä eehe e Rotten
geſetz die Dampfer Subventionsvorlage das Zucker und Margarinegeſetz
die Vorlage gegen die Waarenbazare die Germaniſirung im Oſten des
Reiches die Beamtenbeſoldung ferner die deutſchen Kolonien die Rechte
des Reichstages die Beſtrebungen der Arbeiter das Wahlrecht Gar
mancher Hieb ward den Konſervativen verſetzt vor Allem aber den
Agrariern ſcharf zu Leibe gegangen Redner betonte am Schluffe ſeiner
Ausführungen daß die liberale Partei beſtrebt ſei weitere Erleichterungen für
das Volk neue Rechte zu gewinnen nicht aber alte Befugniſſe preiszugeben
Schon ſeien Anzeichen vorhanden welche auch für eine Schm des
gleichen allgemeinen Wahlrechts fürchten ließen die Wähler ſollten dafür ſ
daß ein Reichstag zu Stande komme von welchem derartige Abſichten
energiſch zurückgewieſen würden Alle Sonderinereſſen müßten fallen ge
laſſen und nur das allgemeine Wohl ins Auge gefaßt werden Es gelte
den Herren von der Sammelpolitik mit dem Ausfall der Wahlen am
16 Juni ein kräftiges Beto entgegenzuhalten Der Vorſitzende prokla
mirte darauf die Kandidatur des Herrn Stärkefabrikant und Stadt
verordneten Schmidt An der Diskuſſion betheiligten ſich nur zwei
Herren die der konſervativen reſp der deutſch ſozialen Reformpartei an
zugehören erklärten Erſterer ſuchte die konſervative Partei und ſpeziell
die Agrarier gegen die ihnen gemachten harten Vorwürfe in Schard zu
nehmen letzterer meinte nach Lage der Sache nur den Kandidaten der
Antiſemiten empfehlen zu können Die von beiden Rednern Herzn Müller
gegenüber vorgebrachten Ausſetzungen fanden durch diefen ſoſortige S
widerung die bei der Verſammlung allſeitigen Beifall fand Schließlich

die ihm angebotenenahm Herr Schmidt das Wort und erklärte
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Nr 95 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 April Selke 3Kandidatur annehmen zu wollen nicht Ehrgeiz habe ihn dazu veranlaßt
ſondern lediglich das Vertrauen ſeiner Mitbürger durch das er ja bereits
in verſchiedene Ehrenämter gelangt ſei in weiteren Verſammlungen werde
er Gelegenheit haben den Wählern ſeinen Standpunkt näher zu präjziſiren

Nachdem der Vorſitzende noch einmal kurz auf die Beſtrebungen der
freiſinnigen Volkspartei hingewieſen hatte gab er der Hoffnung Ausdruck
daß falls der Kandidat in die Stichwahl komme die rechtsſtehenden
Parteien nicht zögern würden die Liberalen gegen die ſozialdemokratiſche
Kandidatur zu unterſtützen

Einverleibung der Vororte Die zur Vorprüfung der Frage
eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion trat am Sonnabend zu einer Sitzung zu
ſammen in welcher die beiden Referenten allgemein gehaltene Berichte
über die in der Sache bereits geleiſteten Vorarbeiten erſtatteten Grundſätzliche
Oppoſition wurde nicht gemacht dagegen einhellig beſchloſſen in eine Prüfung
der einſchlagenden Verhältniſſe einzutreten Seitens des Herrn Oberbürger
meiſter Staude war bereits im Jahre 1895 eine Statiſtik über die Ent
wickelung aller derjenigen Gemeinden ausgearbeitet deren Einverleibung
überhaupt in Frage kommen könnte Dieſe Statiſtik giebt u a Auskunft
über die Einwohnerzahl die Steuerkraft und die Vermögensverhältniſſe
der betreffenden Gemeinden und zeigt ob dieſelben vorwärts oder rück
wärts gegangen oder im Stillſtande verharrt ſind Es wurde beſchloſſen
dieſe Statiſtik auf den Stand bis zu 1898 zu ergänzen und zwar hin
ſichtlich der Gemeinden Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Gim
ritz Nietleben Bölberg Büſchdorf und Diemitz Sobald die
Unterlagen beſchafft ſind ſollen dieſelben den Mitgliedern der Kommiſſion
zugeſtellt werden

Geſellenſtücks Ausſtellung Die von dem Jnnungs Ausſchuſſe
auch in dieſem Jahre wieder veranſtaltete Geſellenſtücks Ausſtellung wurde
geſtern in dem recht geſchmackvoll geſchmückten kleinen Saale der Kaiſer
ſäle in feierlicher Form eröffnet Der Vorſitzende des Jnnungs Aus
ſchuſſes Obermeiſter der Tiſchler Jnnung Herr Schondorf begrüßte
die erſchienenen Vertreter der Königl Regierung und des Magiſtrats die
Herren Ober Regierungsrath Pogge Merſeburg und Stadtrath Pütter
ferner die anweſenden Jnnungsmitglieder ſowie die Ausſteller auf das
Herzlichſte worauf Herr Ober Regierungsrath Pogge zunächſt Bedauern
darüber Ausdruck gab daß der Herr Regierungspräſident Freiherr
v d Recke durch anderweite Dienſtgeſchäfte behindert ſei die Ausſtellung
perſönlich zu eröffnen Der Herr Redner betonte ſodann daß die Aus
ſtellungsgegenſtände zeigen welche Sorgfalt und wie viel Fleiß jetzt auf
die Ausbildung der Lehrlinge gelegt werde Früher ſei in dieſer Hinſicht
wie ja allgemein anerkannt werde nicht das Nothwendige geſchehen Das
Streben des Jnnungs Ausſchuſſes die Lehrlinge zu tüchtigen brauchbaren
Handwerkern in jeder Beziehung heranzubilden werde aber auch von der
Staatsregierung anerkannt das gehe auch daraus hervor daß der Miniſter
für Handel und Gewerbe wiederum einen namhaften Betrag zu Prämi
irungen zur Verfügung geſtellt hat Auch die Geſetzgebung bezwecke durch
die Novelle zur Gewerbe Ordnung eine Unterſtützung des Handwerks in
dieſer Richtung indem künftig nur ſolche Handwerker Lehrlinge ausbilden
dürfen die nachgewieſen haben daß ſie die Fähigkeiten dazu beſitzen
Mit einem Hoch auf den Kaiſer dem hohen Protektor des Handwerks
ſchloß die inhaltreiche Anſprache worauf die Ausſtellung für eröffnet
erklärt wurde Hierauf unterzogen die Anweſenden ſämmtliche Aus
ſtellungsgegenſtände einer eingehenden Beſichtigungw Schwurgericht Bei dem Königl Landgericht beginnt heute die
dritte diesjährige Schwurgerichtsperiode in welcher folgende Sachen zur
Verhandlung kommen Montag den 25 April wider den Arbeiter
Ernſt Pfeiffer aus Giebichenſtein wegen Nothzucht und verſuchter Noth
zucht Dienstag den 26 April wider den Keſſelſchmied Joſeph

verſter aus Halle a S wegen verſuchten Mordes Mittwoch den
April wider den Poſthilfsboten Friedrich Lange aus Halle a S

wegen Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder ver
bunden mit unrichtiger Führung der zur Eintragung der Einnahmen
beſtimmten Regiſter Eröffnung und Unterdrückung von der Poſt anver
trauten Briefen und wegen Diebſtahls Donnerstag den 28 April
wider den Arbeiter Wilhelm Merker aus Greppin wegen wiſſentlichen
Meineids Fritag den 29 und Sonnabend den 30 April wider
den Maurer Albert Schneider aus Lauchſtädt wegen Mordes Montag
den 2 Mai wider die verehel Arbeiterin Anna Walczek geb Wollny
aus Halle a S wegen Urkundenfälſchung Dienstag den 3 Mai
wider den Handarbeiter Herm Kunze aus Gundorf bei Leipzig wegen
Münzverbrechens Mittwoch den 4 Mai wider die Dienſtmagd Bertha
Werner aus Ennewitz wegen Meineids

Der Orchefter Mufſikverein ſchloß ſein 83 Vereinsjahr am
Sonnabend mit einem im Stadtſchützenhauſe abgehaltenen Familien
abend ab für deſſen ſoliſtiſchen Theil Frau Dr Gärtner und Herr
Concertmeiſter Wagner gewonnen waren Frau Gärtner erfreute das
zahlreich erſchienene und lebhaften Beifall zollende Auditorium durch den
nach jeder Richtung hin wohlgelungenen Vortrag einer Arie Nun beut
die Fluth aus Haydn s Schöpfung zweier Schubert ſcher Lieder und
der Mignon Romanze v Thomas Herr Wagner früher Concertmeiſter
der hieſigen Regimentskapelle und jetzt hier als Lehrer für Klavier Violine
und Theorie thätig errang ſich mit zwei Violinſolis Elegie v Ernſt
und Cavatine v Raff durch ſchöne Technik edlen Ton und muſikaliſch
belebten Vortrag den Beifall der Zuhörer ſodaß eine Zugabe Abeille
v Schubert folgen mußte Auch machte Herr Wagner ſich um das
Concert durch ſeine ausgezeichnete Klavierbegleitung zu den Liedern ver
dient Herr Muſikdirektor Wiegert aber kann auf den verfloſſenen Winter
während deſſen ihm erſtmalig die muſikaliſche Leitung des Vereins oblag
mit Genugthuung zurückblicken

v Berliner Philharmoniſche Orcheſter hat die Abſicht
hier im Mai ein Concert zu geben anderweiter Verpflichtungen wegen
leider wieder aufgeben müſſen

Wohlthätigkeitsconcert Auf das heute Montag im Stadt
ſchützenhauſe ſtattfindende Wohlthätigkeitsconcert weiſen wir unſere Leſer
nochmals hin Frau Zingg Gayen iſt in Folge Erkrankung verhindert
in dem Concert aufzutreten Dieſelbe wird durch die Concertſängerin
Frau Foßhag Schröder vertreten

Erholungs Urlaub Durch Miniſterialerlaß iſt den Eiſenbahn
Direktionen aufgegeben worden den Beamten einen Erholungsurlaub zu
gewähren und zwar Beamten in einem Lebensalter von über 40 Jahren
drei Wochen unter beſonderen Umſtänden vier Wochen Den jüngeren
und den noch in der Ausbildung begriffenen Beamten ein ſolcher von

12 Tagen
Fiſchereiaufſeher An Stelle des zum Hafenmeiſter ernannten

bisherigen Strommeiſters Pönitſch inſGimitz iſt der Strommeiſter Eigen
dorff daſelbſt zum Fiſchereiaufſeher für das Gebiet der Saale von Schkopau
bis Wettin beſtellt

Kaufmänniſcher Geſang Verein Ch Liederhort
Dirigent E Rottmann Das diesjährige Stiftungsfeſt ſoll in Form

eines muſikaliſchen Herren Abends im Vereinslokal Mars la Tour am
Sonnabend den 14 Mai gefeiert werden

Jnfluenza Unter den Pferden des Oekonom Dehoff Pfänner
höhe iſt die Jnfluenza ausgebrochen

Diebſtahl In dem Geſchäfte des Handelsmanns Müller in der
Eichendorffſtraße in Giebichenſtein erſchien vorgeſtern Nachmittag die Ehe
frau Lina B von dort und verlangte unter Hingabe eines Dreimarkſtückes
für 10 Pfg Matz und da ſolcher nicht vorhanden war für 5 Pfg Salz
Nachdem ſie von dem abfertigenden Schulkinde 2,95 Mk herausbekommen
verließ ſie den Laden klinkte die Thür jedoch nicht zu und kehrte nach
einigen Minuten unbemerkt in den Laden zurück um das in die Laden
kaſſe gelegte Dreimarkſtück zu entwenden Sobald das Geld vermißt
wurde lenkte ſich der Verdacht auf die welche auch nach längerem
Leugnen den Diebſtahl eingeſtand

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine hielt geſtern
Reſtaurant Caprivi eine Ausſchußſitzung ab in welcher beſchloſſen

wurde am 28 Auguſt d J in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein
das 30 jährige Beſtehen der Deutſchen Gewerkvereine zu feiern Am Vor
abend findet ein Kommers am Feſttage ſelbſt Concert Anſprachen Kinder

Se

beluſtigungen und Abends Ball ſtatt Anfang Juli wird wie alljährlich
ein Waldfeſt in der Dölauer Haide gefeiert

Einbruch Am Sonnabend Abend brachen Diebe in die Mägde
kammer des Bäckermeiſters Amthor ein und entwendeten aus derſelben
3 Mk baares Geld Auch ein in der Kammer ſtehender Kleiderſchrank
wurde erbrochen und die darin befindlichen Sachen umhergeworfen

Der Feuerwehr wurde geſtern Morgen gegen 4 Uhr mitgetheilt
daß zwei auf einem Acker an der Friedenſtraße befindliche Diemen in Flammen
ſtanden Die Wehr rückte daraufhin nach der Brandſtätte ab Der Ver
ſuch dem entfeſſelten Elemente mit Waſſer beizukommen wurde bald als
gänzlich ausſichtslos aufgegeben Nachdem einige Roggengarben aus dem
Bereich des Feuers gebracht waren rückte die Wehr um 51 Uhr wieder
in das Depot ab und überließ den Reſt der Diemen welche dem Oekonomen
Wolter Kellnergaſſe 1 gehören dem Feuer Geſtern Mittag um 1 Uhr
rückte ein Kommando der Wehr behufs Beſeitigung eines Schornſtein
brandes nach Thorſtraße 1 ab Am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr
war in dem Grundſtück Lindenſtraße 48 ein kleiner Stubenbrand aus
gebrochen der von Hausbewohnern gelöſcht wurde

o Schlägerei Geſtern Nachmittag entſpann ſich im Hofe des Grund
ſtücks Hardenbergſtraße Nr 2 zwiſchen den Tiſchlern R und Sch ein ge
ringfügiger Wortwechſel der bald darauf in eine Schlägerei ausartete
R nahm einen Knüppel und ſchlug damit ſeinen Wiederſacher derart daß
derſelbe eine 7 Etm lange bis auf den Knochen durchgehende Wunde er
litt Nachdem Herr Barbier Bauerfeld den Verletzten einen Nothverband

hatte wurde Sch von einem Polizeiſergeanten nach der Klinik
gebracht

Radlerpech Am Sonnabend Nachmittag gegen 81 Uhr wurde
in der Mansfelderſtraße der Reſtaurateur welcher auf einem Zweirade
fuhr beim Ausweichen von einem Laſtwagen erfaßt und ein Stück fort
geſchleift Schaden hat derſelbe glücklicherweiſe nicht gelitten

Unfälle Beim Reifenſpiel rannte der 6 jährige Georg Scharfe
im Eifer gegen ein ankommendes Geſchirr daß er umgeworfen wurde
und den rechten Oberarm brach Das Kind befindet ſich in der Klinik

Die Schülerin Elsbeth Puppel von hier wollte geſtern Nachmittag
von einem in langſamer Fahrt befindlichen Motorwagen abſpringen Sie
ſtürzte dabei ſo unglücklich daß ſie den linken Arm brach Sie wurde
ehe Mut verbunden und demnächſt nach der Wohnung ihrer Eltern
gebracht

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben hier an
Altersſchwäche 2 Unterleibstyphus 1 Gehirnerweichung 2 Scharlach 1
Magenkrebs 2 Hirnhautentzündung 2 Schwäche 3 Selbſtmord durch Er
hängen 2 Luftröhrenkatarrh 1 Verbrennung 1 Krämpfen 5 Maſtdarm
krebs 1 Lungenentzündung 2 Diphtherie Lungenlähmung 2 chron
Herz und Nierenleiden 1 Nierenentzündung 1 Lungenkatarrh 1 Lungen
ſchwindſucht 3 Jnfluenza 1 Darmkatarrh 2 Lungenödem 1 Schlagan
fall 1 Darmverſchlingung 1 darunter 4 in hieſigen Krankenanſtalten
verſtorbene Ortsfremde

Standesanmt Halle
Aufgeboten

22 April Der Maler Heinrich Heitel und Minna Kretzſchmar II Vereins
ſtraße 4 Der Friſeur Friedrich Seelig und Marie Kaiſer Halle und
Altenburg Der Polizeiſergeant Karl Kroſtewitz und Luiſe Mund Halle
und Roßla Der Arbeiter Karl Thon und Karoline Kühlewein Halle und
Beeſen Der Zimmerer Max Weißhorn und Luiſe Eiſerbeck Leipzig und
Halle Der Fabrikarbeiter Albert Henſe und Luiſe Glaſer Naumburg

Eheſchliefzungen
23 April Der Sergeant Adolf Daßler und Selma Hendſch Schiller

ſtraße 23 und Cöthen Der Handarbeiter Richard Apel und Friederike
Knöchel Gr Schloßgaſſe 8 und Beeſenerſtraße 7 Der Pfeſſerküchler
Berthold Sabothge und Jda Planert Alte Promenade 26 und Ober
Teutſchenthal Der Kaufmann Walther Sarg und Antonie Herr
mann Magdeburg und Mangsfelderſtraße 8 Der Maſchinenbauer Friedrich
Rehling und Marie Gebhardt Giebichenſtein und Charlottenſtraße 10 Der
Maler Karl Brauer und Hedwig Hoch Meckelſtraße 7 und Schmeerſtraße 21

Der Maurer Friedrich Brode und Henriette Kluge Anhalterſtraße 7 und
Sennewitz Der Kaufmann Felix Becker und Katharine Voigt Anker
ſtraße 9 und Wuchererſtraße 14 Der Bildhauer Max Horn und Anna
Krempien Leſſingſtraße 24 und Leſſingſtraße 23 Der Bankbeamte Guſtav
Kuhnt und Anna Seiler Steinweg 12 und Bernburgerſtraße 20 Der
Handarbeiter Reinhold Weber und Anna Dolg Gr Wallſtraße 42 Der
Schuhmacher Emil Böttger und Erneſtine Nielſch Bergſtraße 4 und
Paradeplatz 4

Geboren
23 April Dem Metallformer Karl Rudolph eine T Margarethe Lina

Thereſe Mötzlicherweg 4 Dem Bahnarbeiter Auguſt Schmidt eine T
Auguſte Helene Martha Hardenbergſtraße 2 Dem Verſicherungsbeamten
Karl Lange eine T Jrmgard Elfriede Ottilie Gütchenſtraße T Dem
chirurgiſchen Jnſtrumentenmacher Friedrich Schneckenburger ein S Friedrich
Alfred Schwetſchkeſtraße 24 Dem Schmied Karl Hornemann eine T
Marie Margarethe Schützenſtraße 9 Dem Kutſcher Karl Eſchke eine T
Helene Martha Taubenſtraße 18 Dem Schmied Guſtav Pfeiffer ein S
Alfred Guſtav Blumenſtraße 14 Dem Verſicherungsbeamten Karl Herm
ein S Karl Ernſt Forſterſtraße 22 Dem Kaufmann Karl Krickſtädt eine
T Hedwig Elly Bergſtraße 1 Dem Geſchirrführer Friedrich Schlegel eine
T Luiſe Gr Wallſtraße 39 Dem Gärtner Kurt Jung eine T Marie
Auguſte Margarethe Kirchnerſtraße 17 Dem Handarbeiter Franz Stahl
ein S Theodor Karl Franz Entbindungs Jnſtitut Dem Stations
Aſſiſtenten Wilhelm Friedrich eine T Luiſe Johanne Entbindungs Inſtitut

Geſtorben
23 April Der Lehrer emer Friedrich Heſſelbach 71 Meckelſtraße 1
Der Klempner Otto Horn 23 Diakoniſſenhaus Der Arbeiter Karl

Barth 55 Diakoniſſenhaus Olga Müller 22 Diakoniſſenhaus
Des Schloſſer Wilhelm Müller T Elsbeth 1 Jacobſtraße 41 Des
Schuhmacher Ernſt Stollberg S Willy 5 Schmiedſtraße 37 Der
Schneider Johann Ctibor 38 Jägerplatz 12

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Dresden 25 April Wolff s Bur Den Abſchluß der Feſtlich

keiten bildete ein geſtern Abend in den Paradeſälen des Schloſſes ab
gehaltener großer Hofball An demſelben nahmen der Kaiſer von
Oeſterreich der König die Königin die Mitglieder des Königshauſes die

anweſenden Fürſtlichkeiten ſowie die Generalität Theil Kaiſer Franz
Joſeph verließ um Mitternacht Dresden der Prinzregent Luitpold von
Bayern war ſchon vorher abgereiſt Die Stadt war abermals auf s
glänzendſte illuminirt

Nürnberg 25 April Telegr des L Der Fränkiſche
Courier meldet aus Lauf Hier hat der Jnhaber der Laufer Farbwerke
Anton Leykauf ſeine 18 jährige Tochter ſeine Frau und ſodann ſich
ſelbſt erſchoſſen Als Motiv der That werden unglückliche Vermögens
verhältniſſe angenommen

Prag 25 April Wolff s Bur Eine hundertköpfige Rotte
geſchmückt mit der ſlaviſchen Trikolore und mit Nationalkappen durchzog
geſtern in der Nachmittagsſtunde die Straßen Auf das neue Schlaraffia

gebäude das im December vollſtändig demolirt wurde begann ein
Steinbombardement ſo daß in der Reſtauration die Mittagsgäſte in
heller Panik flüchteten Sämmtliche Fenſter ſind zertrümmert und mußten
wie im Vorjahr zum Schutze der Gäſte mit Brettern vernagelt werden
Die Polizei erſchien nach dem Bombardement verjagte den Reſt der Horde
und nahm die Schlaraffia unter Polizeiſchutz

Spanien und Nordamerika
Wien 28 April Hirſch s Bur Aus beſonders guter Quelle

verlautet daß anläßlich der in Dresden ſtattgehabten Monarchen
zuſammenkunft auch der ſpaniſche Konflikt ſowohl zwiſchen den

foste anerkannt billigete Preise

welche das grösste am hiesigen Platze bestehende Special Etablissement für

Damen Kincher Gonfection
bietet Reichste Auswahl in allen Gattungen von der einſacohsten bis
zur hochelegantesten Art Garantie für tadellosen Sitz solide

Stoffe und sauberste Nüharbeit dereitwilligester VUmtnausch

beiden Kaiſern wie den beiderſeitigen Miniſtern beſprochen worden ſei
und wird verſichert daß Kaiſer Wilhelm bereitwillig Zuſage ertheilt hat
vereint mit OeſterreichUngarn im gegebenen Augenblick einen letzten
Verſuch zur Vermeidung überflüſſigen Blutvergießens zu machen

Paris 24 April Hirſch s Bur Die Stimmung in hieſigen
politiſchen und Finanzkreiſen iſt entſchieden amerikafeindlich Hierzu
tragen die von Waſhington kommenden nicht dementirten Gerüchte bei
daß nordamerikaniſche Agenten bemüht ſind die Bevölkerung der fran
zöſiſchen Beſitzungen Guadeloupe Martinique und Guyana zur
Revolution aufzureizen

Marſeille 25 April Hirſch s Bur Mehrere amerikaniſche
Schiffe löſchten in aller Eile ihre Ladung um noch rechtzeitig durch
die Straße von Gibraltar zu kommen Ein amerikaniſches Transportſchiff
und mehrere Privatyachten wollen den Hafen überhaupt nicht verlaſſen
um nicht in die Hände Spaniens zu fallen

Madrid 25 April Hirſch s Bur Das Amtsblatt publizirt
den Kriegszuſtand mit Amerika und macht bekannt daß Spanien ſich
des Rechts Kaperbriefe auszuſtellen nicht begiebt jedoch das Völkerrecht
und das internationale Seerecht achten wird Feindliche und neutrale
Waare ausgenommen Kriegscontrebande darf unter neutraler Flagge
nicht beſchlagnahmt werden

Madrid 25 April Wolff s Bur Nach einer Privatdepeſche aus
Havanna herrſcht unter den dortigen Spaniern fortgeſetzt große Be
geiſterung Der frühere Jnſurgentenführer Maſſo ſucht wie die Depeſche

weiter meldet zur Bekämpfung der Amerikaner 3000 Kubaner zu ſammeln
Bei einem Gefecht mit den Jnſurgenten in der Provinz Havanna iſt

ein Führer der Aufſtändiſchen Delgado gefallen
Loudon 25 April Hirſch s Bur Jm Einverſtändniß mit der

Regierung von Hawaii ergriffen die Amerikaner Beſitz von der Hawaii

gruppe um ſich eine Kohlenſtation zu ſichern Die Fortifikationen
ſämmtlicher Häfen an der atlantiſchen Küſte ſind mit Waſhington tele
graphiſch verbunden Die Indianer ſind nach Abzug des Militärs in
ihren Niederlaſſungen ſehr unruhig

London 26 April Hirſch s Bur Die amerikaniſche Regierung
übernahm das Telegraphenbureau in Key Weſt in eigene Verwaltung
Alle Telegramme unterliegen der Cenſur

Newyork 25 April Hirſch s Bur Me Kinley verfügte alle
vor Kriegsausbruch abgefahrenen ſpaniſchen Schiffe dürfen in
amerikaniſchen Häfen ihre Ladung noch löſchen und wieder abfahren
Die Blockadeflotte caperte drei weitere Fahrzeuge Die ſchnellſten Kriegs
ſchiffe Columbia und Minneapolis wurden dem fliegenden Geſchwader
detachirt und gingen mit unbekannter Ordre in See

Newyork 25 April Wolff s Bur Nach der World traf in
Waſhington vom Konſul der Vereinigten Staaten auf St Thomas eine
Depeſche ein in welcher er meldet daß das Packetboot Alfonſo XII
geſtern dort mit 800 Mann ſpaniſcher Truppen eintraf und nach Habana
weiterfuhr Man glaubt daß ſeitens des fliegenden Geſchwaders die
Kreuzer Columbia und Minneapolis detachirt wurden um den
Alfonſo XII aufzuſuchen und abzufangen

Newyork 25 April Wolff s Bur Aus Waſhington meldet
der Newyork Herald es könne beſtimmt behauptet werden daß ein
aktives Zuſammenwirken mit den Jnſurgenten abgemacht ſei Eine
Expedition werde Tampa nächſte Woche verlaſſen um für Gomez Kriegs
mittel an irgend einem Punkte Kubas zu landen

d BLedertäsehehen
neueſte maderne Formen

e Stück 25 50 3 bis 12 Mk
Größte Auswahl Nur beſte Qualitäten
f ßitter Leipzigerſtr 90

Fesuche und Angebote jeder Art werden unter
G Diseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete

Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich

ae
e

dem Auftraggeber zngesandt von der im In und Auslande
seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Kr pedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Halle a S Schroedel Simon Martin Sehilling gr Ulrieob
strasse 50 Buch und Kunsthandlung

Porſicht beim Einkauf von
Migränin Mit Rückſicht darauf daß ſchon ſeit einiger

Zeit Fälſchungen bezw Nachahmungen des
Migränins des bekannten bewährten Mittels gegen Kopf
ſchmerzen jeder Art feſtgeſtellt worden ſind ſahen ſich die Höchſter
Farbwerke veranlaßt das Migränin fortab nicht nur in Pulver ſondern
auch in Tablettenform in den Handel zu bringen Dieſe Tabletten

in Originalpackung Flacon mit Schutzmarke Löwe
ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung Da
die Farbwerke gegen einen Apotheker welcher ein ſelbſtgefertigtes
Präparat als Migränin verkauft hatte gerichtlich vorgehen
mußten wird nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß Niemand ein
fremdes Produkt unter dem Namen Migränin welcher das eingetragene
Waarenzeichen der Farbwerke iſt verkaufen darf

Das Migränin iſt citronſaures AntipyrinCoffein

Rohbseidenstoffe
von Mk 12 bis Mk 18 das ganze Kleid als auch ſchwarze
weiße und farbige Seidenſtoffe mit Garantieſchein für gutes Tragen

Direkter Verkauf an Private porto und zollfrei in s e zu wirkl
Fabrikpreiſen Tauſende v Anerkennungsſchreiben Muſter umgehend

9 Soidonstoff Fabrik Vnion

Adolf Griecder Cie g Hotl Zürich Gehvein

LWVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 April 1898

Theils heiter theils bedeckt etwas wärmer Niederſchläge
nicht ausgeſchloſſen

Waſſerftände Am 24 April Weißenfels Oberp 2,76
25 Aprii Halle unterhalb 2,54 Trotha 3,22 24 April
Bernburg 3,00 Calbe Unterpegel 3,02 Oberpegel 2,28
Dresden 4 0,18 Magdeburg 4 2,95

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3



alte DienstagMan beeſſe Jen Anſcauf eines Metzer Dombaulooses für 33 H 30 Pf
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Miederum Kommen 6261 Geldgewinne zur Ausspielung

r S26 April Nr 96
Haupttreffer 50,000 Mk 20 000 Mk 10,0 00 Mk u s w Metzer Dombau Geldloose à 3,80 Mk Porto u Liste 20 Pf extra versendet F A Sohrader Haupt Agentur Hannover Gr Packhofstr 29
Schrödel Simon Halle a Gr Ulrichstrasse 50 und A W Hartmann Gr Ulrichstrasse Sl

An dir Wähler der Stadt Halle a S u des Saalkreiſes
Die Neuwahlen zum Reichstage ſind nun in ſolche Nähe gerückt daß jedem Wähler die ernſte Aufgabe erwächſt dazu Stellung zu nehmen

Bewohner von Stadt und Land
Als wir im Jahre 1896 der Sozialdemokratie unterlagen da ließ ſich ziffernmäßig nachrechnen daß nicht eine erhöhte Stärke des Gegners ſon

dern die bedauerliche Läſſigkeit von Parteigenoſſen uns den Sieg entriß Jm Vertrauen auf eine Stichwahl hatten Viele am Tage der Hauptwahl ihre
vornehmſte Pflicht verſäumt

Die Erkenntniß daß bei Anſpannung aller Kräfte die damalige Ueberrumpelung nicht gelungen wäre verbürgt uns zugleich die Gewißheit eines Er
folges wenn Alle ihre Schuldigkeit thun Aus früheren Wahlen haben wir gelernt daß die Sozialdemokratie bei uns einem geſchloſſenen Auftreten der übrigen
Parteien nicht gewachſen iſt Die Erfahrungen unſeres Wahlkreiſes laſſen aber auch darüber keinen Zweifel daß nur ein wahrhaft Liberaler die Mehrheit
auf fich zu vereinigen verſteht

Alle Verſuche dem ſozialiſtiſchen Anſturm Vertreter einer anderen nicht ſtreng liberalen Richtung entgegenzuſetzen ſind wie bekannt geſcheitert Un
beirrt durch den Mißerfolg einer unter ungünſtigen Bedingungen vorgenommenen Erſatzwahl dürfen wir dennoch mit feſter Zuverſicht in den Wahlkampf gehen
Doch iſt blos dann auf den Sieg unſerer guten Sache zu rechnen wenn Keiner zurückbleibt

Darum fordern wir Alle die mit uns der Meinung ſind daß die Bethätigung eines entſchiedenen Liberalismus in dieſen ſchwankenden Zeitläuften
vor Allem geboten ſei ſchon jetzt auf durch Beitritt zu unſerm Verein und eifrige Werbung von Mitgliedern unſere freiheitlichen Beſtrebungen aufs Kräftigſte
zu fördern Nur dadurch kann unſer Wahlkreis zurückerobert werden

Anmeldungen bitten wir bei unſerem Vorſitzenden Herrn Stärkefabrikant Stadtverordneten Carl Schmicdt Langeftraße bewirken zu wollen

Friecimann Co
Bank und Wechselgeschüäft

Halle a S Leipzigerstr 36 gegenüber dem Rotheu Ross s
empfehlen sich zur Ausführung aller das Bankfach betreffenden

Gesehäfte als

An und Verkauf von Werthpapieren
Creditgewährung Discontirung von Wechseln

Conto Corrent und Checkverkehr
Annahme und Verzinsung von Spareinlagen

Primg Belgiſcher
2 Citticher Spaunpferde

leichter Fweren zu ſehr ſoliden Preiſen
und coulanteſter Bedienung zum Verkauf ſtehen

Mever Salomon
Halle a Dorotheenſtr 7 u S

Telephon 635

Prauen Industries u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschneiderei nnd Wäsche Confection
älteste und bestrenommiäüirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber
System und Methode der Berl Akademie Ausbildung als

n e

Preis 1,50 Mk

Beide Bücher auf einmal bezogen für nur 2 Mk 70 Pfg franko verſendet

Direcetricen Für Damen höh Stände Separat Kurse Honorar mässig

Buch über di

Gesohlechtsleben des Menschen

H Gtruzan el Verlin Weinſtraße 31

Prospecte gratis und franco dureh die Vorsteherin Frl Clara Martini

mit 39 Abbildungen von Dr Retnu

von Dr G Froeytag mit vielen Abbildungen Preis 1,50 Mk

ra re Tals beſtes Suppenverbeſſerungsmittel verdient die
Beachtung der Hausfrauen um ebenſo bequem als
billig jede Suppe auch wenn ſie nur mit Waſſer her
geſtellt iſt überraſchend gut und kräftig zu machen

e äedh und iſt zu haben bei F A Patz Drogerie Große
Originalfläſchchen Nr O werden zu 25 Pf Nr 1 zu 45 Pf und Nr 2 zuUtrichſtraße

70 Pf mit Maggi nachgefülltSe
b G Assmann u

Markt Nr I5 u 1I6
Parterro u l Etage

Gegründet 1848

Elegante Horrenkleidung nach Maas

c

O
S

9

Beſte Stoffe und vornehmer tadelloſer Siß 2
8
S

S

v var re n Kameelhaar

e e MuahS Havelocks Anzüge
von 15 Mk an von 15 Mk an

Anzüge
nach Maass

von 36 70 Mk von 30
nach Mannes

50 Mk

20 h billiger
Ausverkauf

Kl Ulrichſtraße 184

Kinderwagendecken S
S Posamenten 2S Schleier sS SpitzenS Bänder cSochürzen 2

Kl Ulrichſtr Ia

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchräuke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Telephon Anſchluß 1151
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

TT32JSchleſiſchen Sträußelkuchen
vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahnenbutter angefertigt

Ziet Koch ſchen Matkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenenS

ZApfel und Mohnknchen
S feinſte Halleſche und Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Makronru Zwiebach

Allerlei TortenAnsſchnitte

Specialität
S Ausstorten TSonntags von früh an

G O friſchen Speckkuchen O
empfiehltH

Karl Koch
Herrenſtraße 1 8
Fernſprecher 531 G

S SoPie Hercules
werden in einerFahrräder erbet

S 1 Rangesdie ſeit 13 Jahren ausſchließlich

P O Fahrräder Ofabrizirt hergeſtellt

Hercul es
iſt daher auf Grund langjähriger
Erfahrung

hervorragend
in Conſtruction in Ausſtattung

in Stabilität u Gang
Nürnberger Veloripedfabrik

hHercules s
vormals Onrl Marschütz Co

Nürnberg

Vertreter Paul Kertzinger
Friedrichſtr 33 Halle a S

Wo Kinderſegen r
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

Hiscnit Chokolade

S

Der Vorſtand des Vereins der Liberalen für Halle a S und den Saalkreis
Das beſte Hrot iſt unſtreitg das Trey dte ſqe

Prämiirt Leipzig 1897 mit goldener Medaille
Echt Treydte ſches Roggenſchrotbrot
Echt Treydte ſches Weizenſchrotbrot
Echt Treydte ſches Candbrot aus garantirt reinem

Roggenmehl

9 t Lieferung zu jeder Tageszeit frei e 73 caunpt We 5 eckelſtraße eDepot Ro eIS G u den 2 gold Zucker

Nur die NMarke Pfeilring
gibt Gewähr für die Aechtheit des

Lanolin Toilette Cream I anolin
Man Vverlange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurückPfeilring

VFrevbergs Brauerei
enpfeht Lagerbier

Münchener Export Bier o
Pilsener Bier 10 39Deutsches Porter Bior à z 20 v
Hausbier à zu 6 Fee

à Faſche

Feinst präparirte amerikanische Haferspeise von feinstem 06
schmack und hohem Nährwerth

S In 20 Minuten fertig gekocht
Durchsechlagen unnöthig

Jährlicher Umsatz in Amerika 800,000 Kisten

Verschiedenartigsto Verwendung Recepte in jedem Packet

Schutzmarke Ueberall käuflich in Originalpacketen mit nebenstehender Schute
marke Quäker

empfehlen frischen Portland Cement inJ Bauten Sucken in u l To feuerfesten Cement
engl blauen und rothen Dachschiefer Lehestener Dach
schiefer Dachpappe Steinkohlentheer SteinkohlenpeehAsphalt Goudron Gyps Creosot Kientheer Thonröhren und
Facgonstücke englische und deutsche Chamottesteine Cha
mottemörtel zu den billigsten Preisen
Klinkharät Schreiber Neue Promenade 12

neben der Volksschnle Fernsprecher 203

Frischer G h3billigſt bei Künkhardät Schreiber

ſei

in
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